
Gänzliche Nachfolge bis ans Ende, Jos 14,14; 
 
 

1) Pred 9,11; in der Welt können wir nichts garantieren 
2) Eph 1,3; geistlich ist alles Realität und geregelt – durch Hebr 10,10+14; 

 unser Herr Jesus Christus setzt sich – es ist vollbracht 
3) Kol 2,9f; die Fülle ist in IHM grundsätzlich da 
4) Jos 21,43-45; Gott hält alle seine Versprechen und Verheißungen = Israel  

 hatte das Land, wir haben das „Land des Glaubens“  
 1Kor 10,1-12; 

5) 2Kor 1,19f; unser Herr Jesus hat alles bezahlt 
6) Hebr 13,7; auf das Verwirklichen, das Ende, kommt es an 
7) Hebr 3,6+14; bis ans Ende, dann… 
8) Offb 2,26,  das Ende entscheidet 
9) Kol 1,22f; die Umsetzung in der Praxis 

10) Hebr 10,1; das AT als Schattenbild 
11) Richt 2,1-23; Israel erhält das Land, dient aber Gott nicht wirklich – so kann 
 es die Ureinwohner = das Fleisch, nicht vertreiben 
12) Richt 3,1-6; Gottes Sicht und Hilfe 
13) Jos 18,3; Israel nimmt das Land auch nicht konsequent ein; zur 
   Lässigkeit gehört das nicht vertreiben 
14) Jos 23,10-14; Steigerung: Vermischung – s.a. 2Kor 6,14-7,1; Offb 18,4; 
15) Richt 1,17-20; selbst Juda vertreibt nicht 
16) Richt 1,21-36; alle vertreiben nicht 
17) 2Kor 12,20f; das Problem ist wie bei dem Unkraut im Garten 
 

a) man muss die Wurzel erwischen 
b) die kleinen Pflänzlein sind oft harmlos, aber die  

 Wurzel ist dick 
 
18) Kol 2,8; Betrug – 2Kor 11,2ff; Täuschung, damit wir nicht hinaustun 
19) 2Kor 11,2ff; Verführung, bis hin zum falschen Evangelium = seelischer  

 Ersatz für Konsequenz und Hinaustun 
20) Kol 3,1-17; Ausziehen und Anziehen 
21) Gal 5,16; Wandel im Geist 
22) Röm 6,6+11; anwenden der Erlösung, des vollkommenen Opfers 
23) Eph 1,17-19; das Land einnehmen und zwar im Glauben, 2Kor 4,13; 
24) 1Kor 4,6; nicht „eigene“ Religion, „eigene“ Lehren, Vorstellungen 
25) Pred 9,4-12; in Ordnung mit Gott (1Joh 1,7-9) und konsequentes  

 Vertreiben, bzw. konsequente Einnahme des verheißenen  
 Landes 

26) Eph 4,11-16; Jesus Christus als Haupt steuert alles 
27) 2Kor 8,5; aber…  
28) Richt 10,6-16; die große Hoffnung, damit 1Sam 4,18-21 nicht passiert 


